
DORNBURG 
RUNDSCHAU 

 - Frickhöfer Kurier gegründet 1950 -

Tierarztpraxis in Hadamar 
Physiotherapie mit Unterwasserlaufband 

Homöopathie 
Osteopathie 

 Maria-Mathi-Straße 24 
65589 Hadamar  

Praxis 06433 -9485425

kontakt@tierarztpraxis-hasenbein.de                        
 Termine nach Vereinbarung

März 2023 - 560. Folge - Einzelpreis: 0,60 € / jährl. Bezugspreis: 6,20 €

Thomas Göbel 
Sachverständiger Immobilienbewertung D1 

Standard EFH/ZFH, DEKRA‐zer琀fiziert 

   
 
 
 

Mozartstraße 5 · 65549 Limburg 
 Telefon 06431‐2842470 
Mobil    0171 ‐5322173 
e‐mail: thomasgoebelimmobilien@t‐online.de 
www.thomas‐goebel.immobilien 

 
Wir suchen ständig zum Verkauf 

oder zur Vermietung: 
Häuser und Wohnungen 

 

Da singen die Sterne - Aktion Dreikönigssingen
Nach zwei Jahren Pause durfte 
die Sternsingeraktion im Kirchort 
St. Matthias Langendernbach 
wieder in Präsenz stattfinden. 
Doch auch bei den 
Sternsinger:innen von Langen-
dernbach hat die Pandemie Spu-
ren hinterlassen: Erstmals bat das 
Team um Kira Jung um Anmel-
dungen derjenigen Haushalte, die 
einen Besuch der Königinnen und 
Könige wünschten. Diese konn-
ten unkompliziert in eigens auf-
gestellte Sternsinger-Briefkästen 
in der Kirche St. Matthias und der 
Metzgerei Heep eingeworfen wer-
den. Auch eine mündliche Anmel-
dung bei den Langendernbacher 
Ortsausschussmitgliedern war 
möglich. So kamen über hundert 
zu besuchende Haushalte zu-
sammen, worüber sich das Stern-
singer-Team sehr freute. 
 Am Dreikönigstag machten sich 
dann fünfzehn Jungen und Mäd-
chen mit ihren Begleiterinnen auf 
den Weg, um den Segen in die 
Häuser von Langendernbach zu 
bringen. Nach der gemeinsamen 
Aussendung in der Kirche St. 
Matthias besuchten vier Sternsin-
ger-Gruppen die angemeldeten 
Haushalte. Auch spontane Besu-
che haben die Gruppen möglich gemacht. Zur Stärkung in der Mittagspause gab es für die jungen Majestäten Pizza im Gemeindehaus. 
Anschließend wurden weiter Häuser besucht. 
Den Abschluss des Tages bildete eine gemeinsame Andacht in der Kirche St. Matthias, in der die Sternsingerinnen und Sternsinger 
noch einmal ihren Segen darbrachten, damit auch das Langendernbacher Gotteshaus für das neue Jahr gesegnet ist. Der Tag war für 
Kinder und Team so erfolgreich, dass auch im nächsten Jahr Anmeldungen für den Sternsinger-Besuch erforderlich sein werden.  
Die Langendernbacher Sternsingerinnen und Sternsinger sind nach der gemeinsamen Aussendung bereit, den Segen in die Häuser zu 
bringen. 
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bei den jeweiligen Einreichern.  
Gestaltung und Gesamtherstellung  BlattWerk medien  

Erscheinung · Auflage  Die „Dornburg-Rundschau“ erscheint 
monatlich in einer Auflage von  

2000 Exemplaren im Abonnement.   
Verbreitungsgebiet  

Frickhofen - Thalheim - Dorndorf 
 Langendernbach - Wilsenroth 

 
     Follow us on Facebook 
   www.facebook.com/hoerterdruck 

Treffpunkt Bücherei Langendernbach 
 Frühjahrsbuchausstellung  
Die Bücherei St. Matthias, Langendernbach, präsentiert am Sonntag, 
dem 05. März 2023, von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr und von 14:30 Uhr 
bis 17:00 Uhr im Gemeindehaus in der Kirchstraße eine kleine, feine 
Medienauswahl für Groß und Klein, vom Bilderbuch über Bücher für 
Erstleser und Jugendliche bis hin zur Schönen Literatur. Auch reiz-
volle Sachbücher und themenbezogene Osterbücher sind in der Aus-
stellung enthalten. Außerdem präsentieren wir dort Geschenkideen 
für Kommunionkinder. Ebenso besteht die Möglichkeit ein Gotteslob 
mit oder ohne Hülle zu erwerben. Das Büchereiteam berät Sie gerne 
bei der Auswahl. Der Erlös der Buchbestellungen kommt direkt Ihrer 
Bücherei zugute. Alle, die ihre Bücher und Geschenke über die Bü-
cherei erwerben, unterstützen somit direkt die Büchereiarbeit in der 
Gemeinde. Während der Ausstellung und auch in den normalen Öff-
nungsstunden der Bücherei können Bestellungen beim ehrenamtli-
chen Mitarbeiterteam abgegeben werden. Haben Sie einen 
Sonderwunsch, sprechen Sie uns gerne an. Die bestellten Bücher 
können in der Bücherei abgeholt.  
Zu einen Kaffeehaus-Nachmittag mit Selbstgebackenem laden wir 
alle Besucherinnen und Besucher ein. Das Büchereiteam freut sich 
ganz besonders auf Sie!  
Infos auch auf unserer Hompage https://koeb-langendernbach.bis-
tumlimburg.de/ 
 
 Weltgebetstag 
der Frauen am 3. März 2023   
Über Konfessions- und Ländergrenzen hinweg engagieren sich 
Frauen beim Weltgebetstag dafür, dass Mädchen und Frauen über-
all auf der Welt in Frieden, Gerechtigkeit und Würde leben können. 
So entstand vor über 100 Jahren die größte Basisbewegung christli-
cher Frauen weltweit. Lernen auch Sie die spannende Bewegung des 
Weltgebetstages kennen.   
Der nächste Weltgebetstag wurde von Frauen aus Taiwan vorberei-
tet und steht unter dem Motto „Glaube bewegt“.  
Feiern Sie den Weltgebetstag mit den Frauengemeinschaften am 
Freitag, dem 3. März 2023 in Frickhofen um 16 Uhr 30 im evang. Ge-
meindezentrum mit anschließenden Imbiss.  
Ab 16.10 Uhr gibt es einen Fahrservice ab der Kirche Sankt Martin. 
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Nestler Orthopädie GmbH
Industriestr. 9a · 65549 Limburg
T  06431 66 46
E info@nestler-orthopädie.de

BAUERFEIND-QUALITÄTSPARTNER

UNBESCHWERT 
IN DEN FRÜHLING

G e n uTr a i n ®

Wir beraten Sie gern. 

Die Kniebandage GenuTrain  
von Bauerfeind

 + zügige Schmerzlinderung
 + effektive Regeneration
 + langfristige Wirkung



Alltagsrassimus   
Alltagsrassismus ist ein weit verbreitetes Problem in Deutschland, 
das in ländlichen Regionen leider besonders ausgeprägt zu sein 
scheint. Auch in Dornburg. Es bezieht sich auf diskriminierendes Ver-
halten und Äußerungen gegenüber Menschen anderer Hautfarbe, 
Religion oder Herkunft. Dies hat negative Auswirkungen auf die Ge-
sellschaft, da es zu Spannungen, Diskriminierung und Ausgrenzung 
führt.  
Ein Beispiel für Alltagsrassismus ist der tägliche Umgang mit Migran-
ten. Oft werden ihnen Vorurteile und Stereotypen zugeschrieben und 
sie werden benachteiligt. Ein weiteres Beispiel ist die Diskriminierung 
von Menschen mit anderem kulturellem Hintergrund bei Bewerbungs-
verfahren. Hier werden sie oft aufgrund ihrer Herkunft oder Religion 
benachteiligt, obwohl sie über die gleichen Qualifikationen verfügen.  
Zusätzlich gibt es auch Beispiele, bei denen Menschen diskriminiert 
werden, die aufgrund ihrer Hautfarbe oder Nationalität als "andere" 
wahrgenommen werden. Ein Beispiel hierfür ist das wiederholte 
Überprüfen durch Polizeikontrollen, obwohl kein Grund vorliegt. Hier 
werden Menschen aufgrund ihres Aussehens diskriminiert und krimi-
nalisiert.   
Mikroagressionen   
Mikroagressionen sind eine Art von Alltagsrassismus, die oft unbe-
wusst ausgeübt werden und trotzdem einen tiefgreifenden Einfluss 
auf die betroffene Person haben können. Diese subtilen Formen von 
Diskriminierung können in Form von abwertenden Bemerkungen, Bli-
cken, nonverbalen Gesten oder Verhaltensweisen ausgedrückt wer-
den.  
Ein Beispiel für eine Mikroagression kann jemand sein, die/der einen 
Menschen aufgrund seiner Hautfarbe oder Herkunft als exotisch oder 
fremdartig bezeichnet. Ein anderes Beispiel kann eine Arbeitgeberin 
sein, die einem Mitarbeiter mit einer anderen ethnischen Zugehörig-
keit weniger Verantwortung oder wichtige Projekte zuweist, weil sie 
glaubt, dass dieser deshalb geeignet sein. Eine weitere Form von Mi-
kroagression kann darin bestehen, dass man einer Person unterstellt, 
dass sie  bestimmte Stereotypen über ihre ethnische Zugehörigkeit 
oder Kultur repräsentieren. Wie zum Beispiel, dass jemand eine asia-
tische Kollegin als gut in Mathematik oder Technologie annimmt, nur 
weil sie asiatischer Abstammung ist.  
Mikroagressionen können auf lange Sicht eine belastende Wirkung 
auf die psychische Gesundheit haben und das Selbstwertgefühl be-
einträchtigen. Es ist wichtig, dass wir uns dessen bewusst werden 
und uns bemühen, diese Formen des Rassismus zu erkennen und 
zu bekämpfen, um eine inklusive Gesellschaft zu fördern. Es ist auch 
wichtig, dass wir offen über diese Probleme sprechen und uns ge-
genseitig unterstützen, um eine positive Veränderung herbeizuführen.  
Alltagsrassismus hat also viele verschiedene Gesichter und kann auf 
unterschiedliche Weise negative Auswirkungen auf betroffene Men-
schen und die Gesellschaft haben. Es ist wichtig, aufmerksam auf 
alle Formen von Alltagsrassismus zu sein und sich gegen Diskrimi-
nierung jeglicher Art zu wenden.  
Es ist wichtig, dass wir uns gegen Alltagsrassismus engagieren und 
dafür sorgen, dass jeder Mensch unabhängig von Herkunft, Religion 
und Hautfarbe die gleichen Chancen und Rechte hat. So steht es in 
unserem Grundgesetz. Denn nur so kann eine inklusive Gesellschaft 
entstehen, in der jeder Mensch willkommen ist und sich sicher und 
geborgen fühlt.   
Diana Jordan mit KI Chat CPT, Dornburg-Frickhofen  
  

Verschönerungs- und Verkehrsverein 
Dorndorf e.V.  
Jahreshauptversammlung und Aktion Saubere Landschaft 
beim Verschönerungs- und Verkehrsverein Dorndorf e.V.  
Der Verschönerungs- und Verkehrsverein Dorndorf e.V. lädt alle Mit-
glieder zur Jahreshauptversammlung am Freitag, den 24.03.2023 
um 20.00 Uhr ins Gasthaus Gläsermanns ein. Es wäre schön, wenn 
möglichst viele Mitglieder an der Jahreshauptversammlung teilneh-
men.  
Aktion „Saubere Landschaft“ 
Am Samstag, den 25.03.2023 findet in Dorndorfdie Aktion „Saubere 
Landschaft“ statt. Der Verschönerungs- und Verkehrsverein lädt die 
Bevölkerung zum Mitwirken ein. Nützliche Werkzeuge hierfür sich: 
Handschuhe, Greifzange, Müllbeutel, Fächerrechen und/oder Eimer. 
Treffpunkt ist um 9.00 Uhr am Kirchenparkplatz. Im Anschluss an die 
Aktion gibt es einen kleinen Imbiss im Foyer der MZH. 
  Josefs Novene in Wilsenroth   
Der Ortsausschuss lädt alle Gläubigen von Freitag, 10.03.2023 bis 
Samstag, 18.03.2023 jeweils um 15:00 Uhr zum Beten der traditio-
nellen Josefs Novene in die Kirche nach Wilsenroth herzlich ein. 

Bahnhofstraße 12 · Dornburg-Wilsenroth  
Telefon 0152-04890455 oder 06436-288735  

info@service-michael-tuerk  
www.service-michael-tuerk.de 

Wartung · Reparatur 
und Service von Fenster, Türen, Rollläden  

Sektionaltore und Innentüren

MICHAEL TÜRK

SPD macht Vorschlag zur Förderung der 
Jugendarbeit von Vereinen   
In ihrer letzten Sitzung hatte die Dornburger Gemeindevertretung be-
schlossen, die Richtlinien für die Förderung der Jugendarbeit von Ver-
einen neu zu fassen und den Ausschuss für Jugend, Soziales, Kultur 
und Sport damit beauftragt. Die Dornburger SPD hat nun hierzu einen 
Vorschlag gemacht, der eine Förderung vereinfacht und sowohl den 
Vereinen als auch der Verwaltung in Zukunft weniger Arbeit macht. 
Im Kern läuft der Vorschlag darauf hinaus, jedem Verein eine jährliche 
Jugendbeihilfe von 10,- € für Vereinsmitglieder bis zum 18.Lebensjahr 
mit Wohnsitz in Dornburg anstatt 2,50 € wie bisher zu gewähren. Alle 
anderen Förderungszwecke, wie etwa Seminare mit mindestens vier 
Abenden und minimum 12 Teilnehmern oder Wanderfahrten und Zelt-
lagern sollen zukünftig wegfallen. Allerdings sollen auch die Zu-
schüsse für Vereinsjubiläen deutlich erhöht werden. Die bestehenden 
Richtlinien sehen hier vor, dass beim 25.,50.und 75.Gründungsfest 
jeweils 75,- €, beim 100. und 125. jeweils 125,- € bewilligt werden 
können. Hier schlägt die SPD  150,- € beim 50., 200,- € beim 75., 
250,- € beim 100. und 300,- € beim 125.Jubiläum vor. SPD- Gemein-
devertreter Karlheinz Wagner: „Die bisherigen Richtlinien halten wir 
für unpraktisch. Sie machen es den Vereinen schwer und der Verwal-
tung auch, da eine Vielzahl von Punkten zu klären ist, bevor ein Zu-
schuss ausgezahlt wird. Unser Vorschlag vereinfacht alles und nützt  
den Vereinen, die alle gleich behandelt werden. Auch dürfte  sich der 
finanzielle Aufwand für die Gemeinde in Grenzen halten.“ 

Gartenbau  hadamar

Schnell · IndIvIduell · preISwert  
dIcle Gartenbau hadamar  
haidaerstraße 23 · 65589 hadamar 

telefon 0 64 33 - 947 118 7 
mobIl 0175 - 857 798 8 

www.dicle-gartenbau.de
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Apothekendienst März  
Globus Apotheke, Limburg, Tel. 06431/74445 
Apotheke im Kaufland, Limburg, Tel. 06431/283504 
Honigwald Apotheke, WaldbrunnTel. 06479/2477044 
Marien-Apotheke, Elz, Tel. 06431/51102 
Neue Apotheke, Elz, Tel. 06431/95550 
Hubertus Apotheke, Limburg, Tel. 06431/3666 
Adler-Apotheke, Obertiefenbach, Tel. 06484/6141 
St. Nikolaus Apotheke, Elbtal,Tel. 06436/4273 
Apotheke am Markt, Hadamar, Tel. 06433/2226 
St. Martin-Apotheke, Frickhofen,Tel. 06436/1891 
Euras-Apotheke, Hadamar,Tel. 06433/947454 
Linden-Apotheke, Niederhadamar, Tel. 06433/6299 
Honigwald Apotheke, WaldbrunnTel. 06479/2477044 
Adler-Apotheke, Obertiefenbach, Tel. 06484/6141 
Globus Apotheke, Limburg, Tel. 06431/74445 
Apotheke im Kaufland, Limburg, Tel. 06431/283504 
Marien-Apotheke, Elz, Tel. 06431/51102 
St. Nikolaus Apotheke, Elbtal,Tel. 06436/4273 
Honigwald Apotheke, WaldbrunnTel. 06479/2477044 
Neue Apotheke, Elz, Tel. 06431/95550 
Hubertus Apotheke, Limburg, Tel. 06431/3666 
St. Martin-Apotheke, Frickhofen,Tel. 06436/1891 
Euras-Apotheke, Hadamar,Tel. 06433/947454 
Linden-Apotheke, Niederhadamar, Tel. 06433/6299 
Honigwald Apotheke, WaldbrunnTel. 06479/2477044 
St. Martin-Apotheke, Frickhofen,Tel. 06436/1891 
St. Nikolaus Apotheke, Elbtal,Tel. 06436/4273 
Apotheke am Markt, Hadamar, Tel. 06433/2226 
St. Martin-Apotheke, Frickhofen,Tel. 06436/1891 
Euras-Apotheke, Hadamar,Tel. 06433/947454 
Linden-Apotheke, Niederhadamar, Tel. 06433/6299

Die Notdienstbereitschaft 
wechselt täglich um 8.30 Uhr

Pflege und Betreuung 
Tel. 06436-9494670 od. 9494671

Wir suchen  
 
Call-Agents auf Minijob-Basis  

- Betreuung unserer Kunden 
- Erfahrung im Telefonverkauf ist wünschenswert,  

    aber kein Muss 
- Freundlicher Umgang am Telefon mit unseren 
  Kunden 
- Teamfähigkeit und Gute Laune  

Haben Sie Interesse in einem erfolgreichen Team 
zu arbeiten? Dann bewerben Sie sich bitte telefonisch  
Mo. - Fr. zwischen 9-12 Uhr / 16.00 - 19.00 Uhr  
oder per E-Mail.  
Peter Schardt 
Wein- und Sektagentur 
Anerkannter Berater 
für deutschen Wein (DWI)  
Im Eichwald 7 
65599 Dornburg-Frickhofen  
Telefon 0671 - 83 40 64 36 
E-Mail: wsa-peterschardt@gmx.de 

Mi. 
Do. 
Fr. 
Sa. 
So. 
Mo. 
Di. 
Mi. 
Do. 
Fr. 
Sa. 
So. 
Mo. 
Di. 
Mi. 
Do. 
Fr. 
Sa.  
So. 
Mo. 
Di. 
Do. 
Fr. 
Sa. 
So. 
Mo. 
Di. 
Mi. 
Do. 
Fr. 
Sa.

Jahreshauptversammlung 2023 
Freiwillige Feuerwehr Frickhofen  
Am 14. Januar 2023 fand die Jahreshauptversammlung der Freiwil-
ligen Feuerwehr Frickhofen statt. Nach der Begrüßung durch Hans-
Peter Stähler wurde den verstorbenen Mitgliedern gedacht. Jörg 
Weber berichtete das die Einsatzabteilung auf 41 Mitglieder ange-
wachsen ist und es im Jahr 2022 zu 37 Einsätze kam. Hervorgeho-
ben wurde der Einsatz des Katastrophenschutzzuges welcher am 13. 
August zum Waldbrand nach Haiger angefordert wurde. Auch infor-
mierte Jörg Weber das wieder Lehrgänge auf Kreisebene und an der 
Landesfeuerwehrschule in Kassel besucht wurden. Diese reichten 
von Grundlehrgängen über Lehrgänge der technischen Hilfeleistung 
bis zum Verbandsführer. Die Einsegnung des neuen Löschgruppen-
fahrzeugs wurde durch Kaplan und Kamerad Walter Simon am 09. 
Juli 2022 durchgeführt. 

Der Bericht der 18 Jungen und Mädchen starken Jugendfeuerwehr 
wurde durch Florian Schmidt vorgetragen. 
Auch hier wurde ein starker Zuwachs den Anwesenden mitgeteilt. 
Zum 50-jährigen Jubiläum wurde ein eigenes Wappen mit passenden 
T-Shirts gekauft. Bürgermeister Andreas Höfner, Gemeindevorstand 
Christoph Kunz und der Gemeindebrandinspektor Karl Heinz Wüst 
richteten Grußworte aus und lobten die Arbeit der Wehr und des Ver-
eins. 
Hans-Peter Stähler stellte noch den Bericht der Alters- und Ehren-
abteilung vor, bevor er die Aktivitäten des Vereins Revue passieren 
ließ. Hier ist besonders der Bau einer Grotte im Hof zu erwähnen, in 
der eine Figur des heiligen Florians, dem Schutzpatron der Feuer-
wehr, steht. Nach dem der Kassenbericht vorgestellt und die Entlas-
tung des Vorstands beschlossen wurde, kam es zur Ehrung vieler 
Jubilare. Der Abend klang nach den Schlussworten von Hans-Peter 
Stähler in gemütlicher Atmosphäre aus. Die Feuerwehr Frickhofen 
bedankt sich bei allen Mitgliedern und Gönnern und freut sich auf ein 
spannendes Jahr 2023.

Mietwerkstatt Jung
Baumfällung - Heckenschnitt - Heckenentfernung 

Baggerarbeiten - Wurzelentfernung - Häckselarbeiten 
Grundstückpflege - Entsorgung / Lieferung - Transporte

Gerberstraße 6 / 65599 Dornburg-Dorndorf 
Telefon: 0 64 36 - 30 99 63 7

Email: info@mietwerkstatt-jung.de



Veranstaltungskalender - März 2023
Dorndorf 

Thalheim 

Frickhofen 

Langendernbach

Langendernbach

Wilsenroth
Freitag, 03.03.20223 
JHV, QV, Gläsermanns 
Freitag, 03.03.2023 
Weltgebetstag, Frauengemeinschaft  
Samstag, 11.03.2023 
JHV, Feuerwehr, Bäckersch  
Samstag, 18.03.2023 
JHV, MGV  
Sonntag, 19.03.2023 
Winterwanderung, Skiclub  
Freitag, 24.03.2023 - 20.00 Uhr 
JHV, VVV, Gläsermanns  
Samstag, 25.03.2023 
JHV, No Limits, Säustall  
Samstag, 25.03.2023 - 08.30 Uhr 
Aktion „Saubere Landschaft“, VVV, KIrchenparkplatz  

Samstag, 11.03.20223 - Donnerstag, 16.03.2023 
Ski-Safari, TuS Frickhofen, Tirol/Voralberg/Silvretta  
Samstag, 11.03.2023 - 
Jahrgangstreffen, Schulj. 1963/64, MPS St. Blasius, Jägersruh  
Samstag, 11.03.2023 - 
Frühjahrskonzert, Musikverein Blau-Orange, Bürgerhaus  
Samstag, 11.03.2023 - 
3. Lauf Winterlaufserie, LG Dornburg, MZH Wilsenroth  
Freitag, 24.03.2023 - 19.00 Uhr 
JHV, TuS Frickhofen, TuS-Bistro am Sportplatz  
Samstag, 25.03.2023 -  
Aktion „Saubere Landschaft“, VVV Frickhofen  
Samstag, 25.03.2023 -  
JHV, DRK Frickhofen, DRK Vereinsheim  
Samstag, 25.03.2023 - 16.00 - 18.00 Uhr 
Sportlerehrung, Gemeinde Dornburg, Bürgerhaus, Frickhofen 
 
 
 
Verein für japanische Kampfkunst  
Der Verein für japanische Kampfkunst und Kultur  
Langendernbach e.V. lädt  zur Mitgliederversammlung am 
Freitag den 17. März 2023 um 19 Uhr in unserem Dojo Mark-
straße 10, 65599 Dornburg-Langendernbach ein. 
Wir freuen uns Euch begrüßen zu dürfen. 

Freitag, 03.03.2023 -  
Weltgebetstag der Frauen, Frauengemeinschaft  
Donnerstag, 09.03.2023 -  19.30 Uhr 
Jahreshauptversammlung, Turnverein, MZH  
Samstag, 11.03.2023 - 13.30 Uhr 
3. Winterlaufserie, LG Dornburg, Wilsenroth  
Freitag, 17.03.2023 - 15.00 Uhr 
Erzählcafé, Konferenzraum der MZH, Erzähcafé-Team

Samstag, 18.03.2023 -  20.00 Uhr 
JHV, SV Rot-Weiß Thalheim, Sportheim  
Donnerstag, 30.03.2023 -  20.15 Uhr 
JHV, Gemischter Chor, Concordia, Gasthaus Jägersruh  
Freitag, 31.03.2023 - 20.00 Uhr 
JHV, Freiwillige Feuerwehr, Gerätehaus  
Freitag, 31.03.2023 - 20.00 Uhr 
JHV, Schützenverein Hubertus, Schützenhaus 
 

Freitag, 03.03.2023 -  
Weltgebetstag Willmenrod, Pfarrkirche  
Samstag, 04.03.2023 -  07.00 Uhr 
LCV Kartenvorverkauf, Tanzturnier, Fa. Retagne  
Sonntag, 05.03.2023 - 19.00 Uhr 
JHV Angelsportverein, Wäller Stuben 
 Mittwoch 08.03.2023 - 19.00 Uhr 
Helferinnenabend der Frauengemeinschaft, Pfarrhaus  
Samstag, 11.03.2023 - 12.00 Uhr 
LCV Kindertanz-Turnier, MZH  
Samstag, 11.03.2023 - 19.33 Uhr 
LCV Senioren-Turnier, MZH  
Mittwoch, 15.03.2023 - 19.00 Uhr 
JHV Verschönerungsverein, Wällerstuben  
Mittwoch, 15.03.2023 - 19.00 Uhr 
JHV Frauengemeinschaft, Pfarrhaus  
Donnerstag, 16.03.2023 - 12.00 Uhr 
Mittagessen Senioren, Kulturscheune  
Samstag, 18.03.2023 - 9.00 Uhr 
Aktion „Saubere Landschaft“, Germarkung  
Sonntag, 26.03.2023 - 18.00 Uhr 
JHV Kulturverein, Kulturscheune 
 Sonntag, 26.03.2023 - 18.00 Uhr 
JHV Carnevalverein, Gaststätte Wäller-Stuben 
 Freitag, 31.03.2023 - 19.00 Uhr 
JHV Turn- und Sportverein, Sportlerheim

Einladung zur Jahreshauptversammlung   
Die Freiwillige Feuerwehr  und der Verein Freiwillige Feuerwehr Thal-
heim e. V. laden am Freitag, den 31.03.2023 alle Mitglieder zur ge-
meinsamen Jahreshauptversammlung um 20.00 Uhr ins Feuer- 
wehrgerätehaus ein. Die Versammlung ist beschlussfähig, egal wie 
viel Mitglieder anwesend sind.  
Die Tagesordnung beider Versammlungen wird fristgerecht im Schau-
kasten am Feuerwehrgerätehaus ausgehängt. 
 Jahreshauptversammlung  
des SV Thalheim   
Am Samstag, 18.03.2023 findet um 20 Uhr die Jahreshauptver-
sammlung des SV Thalheim im Vereinsheim am Sportplatz statt. Auf 
der Tagesordnung stehen neben den Jahresberichten des Vorstan-
des vor allem die turnusgemäßen Neu- und Ergänzungswahlen zum 
Vorstand. Im geschäftsführenden Vorstand stehen in diesem Jahr der 

erste Vorsitzende sowie der erste Schriftführer zur Wahl. Zudem müs-
sen der Posten des Jugendleiters, der zweite Kassierer, der Wirt-
schaftsausschuss und der zweite Beisitzer neu besetzt werden. Ein 
wichtiger Punkt wird vor allem der Beschluss über die zukünftige Aus-
richtung der Fußall-Seniorenmannschaft sein. Zum Abschluss wer-
den langjährige Mitglieder für ihre Vereinstreue geehrt. Zur 
Jahreshauptversammlung sind alle Mitglieder eingeladen. Die ge-
naue Tagesordnung kann im Internet unter www.svthalheim.de ab-
gerufen werden. 
 
Diabetiker-Selbsthilfegruppe  
Westerburg   
Unser nächstes Treffen findet am Donnerstag, den 02. März 2023 
um 18.00 Uhr im Hotel „Zum Adler“ in Westerburg statt. 
Zum Thema „Diabetische Polyneuropathie“ referiert Herr Dr. med. Mi-
chael Lohmann, Facharzt für Neurologie aus Bad Marienberg.  
Weitere Infos: Helga Kümmel: 02663 / 6130 
 
 



Pfarrei St. Blasius 
Die Kommunionkinder 2023 

stellen sich vor
Kommunionkinder aus Langendernbach 
Erstkommunion am Sonntag, den 16. April 2023 um  
9:00 Uhr in der St. Matthias Kirche Lagendernbach  
Lina Bröder, Wingertsbergstraße 19 
Leander Dapprich, Welkergasse 8 
Cielina Eis, Welkergasse 4 
Greta Fröhlich, Gemündener Straße 28 
Julius Heep, Bahnhofstraße 1 
Alissa Heftrig, Mühlgasse 1 
Fabiola Heinz, Am Elbbach 5 
Lena Hoffmann, Eckertsmühle 2 
Kalle Josef Kirch, Wingertsbergstraße 3A 
Michelle Sophie Müller, Bernkottstraße 3 
Frieda Maria Schäfer, Insbachstraße 16 
Maximilian Schärf, Friedenstraße 26 
Marie Schenk, Eckertsmühle 1 
Levian Mio Schmidt, Bahnhofstraße 51 
Lia Mailin Weyer, Dr.- Luschberger- Straße 13 
Emily Zey, Dr.- Luschberger- Straße 4 

  (alle Langendernbach) 
 
 
Kommunionkinder aus Frickhofen 
Erstkommunion am Sonntag, 16. April 2023 um 11:00 Uhr 
in der Pfarrkirche St. Martin in Frickhofen 
(sollte die Renovierung der Pfarrkirche noch nicht abge- 
schlossen sein, findet die Erstkommunion in der Kirche  
St. Bartholomäus in Wilsenroth statt).  
Artkamp, Elias 
Beul, Henri 
Enea, Michele 
Flügel, Lennard, Jahnstr. 4, Frickhofen 
Krämer, Finn 
Kugler, John 
Peter, Emilia, Meisenring 13a, Frickhofen 
Plotz, Raphael, Meisenring 14, Frickhofen 
Rahn, Maxim, Meisenring 13, Frickhofen 
Saraniero, Mattia, Ellarerstr. 18, Elbtal  
Schäfer, Samuel, Weißer Morgen 19, Thalheim 
Schrankel, Hanna 
Weimer, Gabriel, Dorndorferstr. 5, Frickhofen 
Wörsdörfer, Jule, Birkenweg 12, Frickhofen 
Zey, Emma, Bahnhofstr.15, Frickhofen 
  
 
Kommunionkinder aus Thalheim  
Maja Blohm 
Tom Ehling 
Romeo Fot 
Ben Heep 
Johann Hilpisch 
Vincent Hilpisch 
Samuel Lanz 
Manuel Rathgeber 
Johanna Sabel 
Nanouk Sharon Steidl 
Marie Vogel 
Aurelia Z. 

Pilgergruppe aus der Diözese Limburg  
besucht wieder die Ewige Stadt Rom  
Wie bereits in den Jahren vor der Pandemie, besucht eine Pilger-
gruppe aus der Diözese Limburg im April 2023 wieder die Ewige Stadt 
Rom. Von Samstag, 15. April - Mittwoch, 19. April 2023 steht eine 
Flugreise in die Ewige Stadt Rom an. Auf dem Programm stehen u.a. 
die Besichtigung der Domitilla-Katakomben, eine halbtägige Führung 
durch den Petersdom, ein Ausflug nach Castelgandolfo mit Besichti-
gung des Apostolischen Palastes und ein Besuch der Villa D`Este in 
Tivoli mit anschließendem Mittagessen in einer Trattoria vor Ort. Zwei 
halbtägige Stadtbesichtigungen mit Besuch der bedeutendsten Se-
henswürdigkeiten der Ewigen Stadt und eine Besichtigung der En-
gelsburg stehen ebenfalls auf dem Programm. Der Besuch des 
Angelusgebetes mit Segen des Papstes auf dem Petersplatz rundet 
das Programm ab. Interessenten, die an dieser lohnenswerten Pil-
gerreise teilnehmen möchten, können sich mit Alfons Bausch, Faul-
bacher Straße 3, 65589 Hadamar, Telefon: 06433/3226, oder Handy: 
0172/6720349 in Verbindung setzen. Auch eine Kontaktaufnahme per 
E-Mail unter immba@web.de ist möglich. 
 
Kirche vor Ort –  
Ortsauschuss St. Matthias freut sich auf neue Mitstreiter:innen  
Bereits seit drei Jahren sind elf Kirchorte zu einer Pfarrei zusam-
mengekommen. Freuen wir uns, dass Langendernbach dazugehört. 
Der Ortsausschuss hält die kirchlichen Aktivitäten vor Ort am Laufen. 
Alle, die möchten können nach ihren Fähigkeiten, Talenten und Ideen 
mitarbeiten. Neues kann und soll begonnen werden. Althergebrach-
tes und Bewährtes wird fortgeführt. Innovative Vorschläge sind ge-
fragt. Wünsche und Anregungen sind dem Ortsausschuss ebenso 
willkommen wie die persönliche Mitarbeit möglichst vieler Menschen, 
die alle aufgerufen sind, ihre Kirche in Langendernbach mitzugestal-
ten. Im Ortsausschuss bilden wir Planungen, Aktivitäten, Terminab-
sprachen und Meinungsaustausch ab, die im Kirchort 
Langendernbach umgesetzt werden sollen und besprechen sog. Be-
auftragungen für ganz gezielte Projekte. Wir freuen uns über den Ein-
satz für jedes noch so kleine Projekt. Je mehr Menschen mittun, 
desto vielfältiger und bereichernder gestaltet sich unser kirchliches 
Leben vor Ort. 
Deshalb ergeht eine Einladung an alle, die sich in Langendernbach 
für Kirche, Glauben und Gemeinschaft interessieren und sich viel-
leicht in der Vergangenheit schon einmal für einzelne Projekte enga-
giert haben, neue Ideen einbringen oder sich auf neuem Terrain 
bewegen möchten oder einfach nur informieren wollen:  
Am Donnerstag, dem 09. März 2023 um 19:00 Uhr ins Gemeinde-
haus St. Matthias, Kirchstraße 9!  
Zur Fastenandacht „Was ist und heilig?“ – Hungertuch 2023/24 laden 
wir am 10. März um 18:00 Uhr in die Krypta von St. Matthias ein.  
 Langendernbach –  
Äppelmannsmühle 1972 –   
Im Wender sein de Leu Sonndogsonnerns geern I de Nochberschafd 
gange, hun Verwandte oder Bekannde besucht. So wohr dott aach i 
der aale Äppelmannsmiehl, inne im Doorf. Dott Haus, die Schauern 
en Stallungen wohrn schuh siebzähhunnerdzwaaenfoffzisch gebaut 
wohrn. Dodursch harre die aach schuh poor Besitzer en die Miehl hat 
schuh vill i dene lange Johrn geseij. Vuh diem letzte Miller diem Raths 
Franz en seiner Fraa Therese geborene Kreckel, wohrn die zwaa 
Kenn jetzt noch doo, dott Marrie en dott Gretsche. Sonndogs-onnerns 
wuhr sisch do mett der Nochberschafd getroffe. I der gruuße Stoo, wo 
aach noch die klaa Bettnische hennerm Vierrang wohr, wo die Äh-
lern froijer geschloofe huh, whur aus der aale Zeit verzallt. Die Deck 
i der Stoo wohr nirresch, die Fiesderscher wohrn klaa. Wenn da Ge-
bäck en Saft off de Desch koam, en dott Fauer hot im Oowe geknis-
tert, wohr et do reeschd gemüdlisch. Die zwaa Roaths Maarerscher 
wohrn schuh iwwer siebzisch, die bei der Land- 
wirtschafd  noch jeden Doag de Zeiring im ganze Doorf remm ge-
droah huh. Die Leu die dohinne koame wohrn all schuh alt. Güths 
Lina vuh der Insel, vuh der annern Miehl hot vuh der Fassenoacht 
verzallt. Wie se sisch maskiert huh en sein bei Kreckels i de Wirt-
schafd gange. Wenn de vill Schnee offem Westerwald lok, sein se 
mettem Schlirrer en de Gäul iwwerd Land gefohrn. Die zwaa 
Schlimms Maarerscher, dott Küttsche an dott Anna, harre i der Weih-
nochtszeit dott schee Krippsche offgebaut. Da ginge de Leu dohie en 
hun fier de Heidekenn gespendet. Nääwedruh i der Miehl wuhnd de 
Schmidds Alwies. Im Sommer ess de moins em veijer Auern offge-
stanne, en hott fier de Bauern de Wiese mett der Sääß gemäht. Da 
ess de ze Fouß no Dornef i de Staabruchch gelaafe em doo de ganze 
Doag ze schaffe. De Alwies ess baal hunnerd Johr wohrn. Die sechs 
Leu huh vill geschaffd, hun sisch gegenseitisch gehoolfe, sein jeden 
Doag i de Kiersch gange, wohrn zefriere, en sein sehr alt wohrn.  
Anni Eicheler, Langendernbach 
 



FAMILIENANZEIGEN

Wirrer Fassenoacht in Wilsero  
 
Nie hat das traditionelle „Hej sein me wirrer, me sein wirrer do, es is 
Fassenoacht in Wilsero“ so erleichtert und leidenschaftlich zugleich 
geklungen wie in diesem Jahr, in der aus allen Nähten platzenden 
Mehrzweckhalle bei der Kappensitzung des TV Wilsenroth. Da hatte 
der Elferrat mit Simone Plotz und Armin Bock als Präsidentschafts-

Duo an der Spitze leichtes Spiel, die Stimmung 
während des gut vier-stündigen, abwechslungs-
reichen Programmes immer am Kochen zu halten.  
Dem fetzigen Gardetanz direkt zum Auftakt der 
vierzehn Tänzerinnen unter Leitung von Johanna 
Klink folgte der Besuch der Prinzessin Antonia 
Langendernbacher CV, die es sich natürlich nicht 
nehmen ließ zum Fastnachtsumzug im benach-
barten Langendernbach einzuladen.  
Ins Reich des Königs der Löwen entführten die 
Jüngsten, die Dance Kids im Alter von vier bis 
zehn Jahren unter der Leitung von Lena Meta und 
Silke Brahm. Pfarrer Fuchs zeigte einfühlsam und 
mitreißend zugleich sein großes Herz in der Bütt 
und Solo Deliah Disbudak ihr großes tänzerisches 
und akrobatisches Können als Gardesolo. Lydia 
Wehrheim wusste so einige Intimitäten aus dem 
Leben einer Ehefrau zu berichten, ehe die Gruppe 
Relax (Leitung: Silke Brahm) es mit dem Tanz der 
Vampire gruselig werden ließ. Ein Augenschmaus 
waren natürlich wieder die Qualmenden Socken 
unter der Leitung von Eileen Kanschik-Nonn und 
Nicole Nebgen, die tänzerisch und ideenreich ver-
suchten dem Spielzeugmacher zu entkommen.  

X|ÇÄtwâÇz 
 
  Am Montag, den 13.03.2023 werde ich  
 KH ]t{Üx alt.  
  Wer mir gratulieren möchte, ist herzlich von   
  10.00 - 13.00 Uhr in den Pfarrsaal der Kirche 
  in Wilsenroth eingeladen. 

                       ^tÜÄ [x|Çé [|ÄÑ|áv{

Sitzungspräsident und TV Vorsitzender Armin Bock klebte als 
Klima“terrorist“ an der Bütt fest und blickte mal launisch, mal empört 
oder respektlos auf die Geschehnisse in Welt und Dorf zurück. Dabei 
warnte er den anwesenden Bürgermeister Höfner auch vorm Wilsen-
röther Ortsvorsteher Klemensky, der der Frickhöfer Hegemonie ein 
Ende bereitet und beschrieb seine Verzweiflung nach der Pandemie, 
ob der Elferrat als erstes zu den Anonymen Alkoholikern oder 
den Weight Watchers gemusst hätte. Solistin Jessica Wirschke 

suchte sich tänzerisch einen Weg aus der Dunkel-
heit und der Elferrat wirbelte als Lisbeths Funny 
Girls ziemlich voluminös über die närrische 
Bühne. Seit Jahrzehnten in Wilsenroth in der Bütt 
ist auch der Renneröder Import Werner Simon, 
der sich so einige Gedanken zum Schenken ge-
macht hatte.  
Prämiert wurde die Abordnung aus dem Sch…-
Scheich-Staat Katar mit Infantino samt Geldkoffer. 
Die Fußballer des SVW bekamen den Pokal für 
das schönste Kostüm, beziehungsweise in die-
sem Fall die originellste Idee. Mit ordentlich Power 
ließen die Happy Feet unter der Leitung von 
Sarah Knapp mit ihrem Modern Dance die Narr-
halla erbeben, während die Dibbegucker - Luis 
Kaiser, Simon Hermansa, Lukas Bill, Benedikt Ibel 
- mit ihrem Gesang über dicke Mädchen und 
deren schöne Namen sicherlich andere Damen 
vor Augen hatten.  
Von da ab hielt es das Publikum nicht mehr auf 
den Plätzen: ob der Begeisterung angesichts des 
temporeichen tänzerischen Einblicks „wo die 
Schoschonen schön wohnen“ der Tanzgruppe 
Gruppe WilsMiss (Leitung: Lena Antusak, Mareike 
Hartmann) oder dem Johlen angesichts der ge-
wohnt grazilen Präsentation des Klassikers 

Einladung 
 
Am 29.03.2023 werde ich 
                  80 Jahre. 
 
Wer mir an diesem Tag gratulieren möchte, 
ist herzlich von 11.00 bis 15.00 Uhr in die  
Gaststätte „Jägersruh" nach Thalheim  
eingeladen. 
                             Gertrud Fischer



Schwanensee durch das Männerballett Sackhüp-
fer (Leitung: Marlies Klink, Miriam Kundermann, 
Nicole Heinz), die Stimmung strebte spürbar dem 
fulminanten Finale zu. Eingeleitet wurde dieses 
durch die Playbackshow, in der Wunschmelodien 
auf Wilserer Platt von Alina Göbel und einem gro-
ßen jungen Team präsentiert wurden. Natürlich 
durfte Layla dabei genauso wenig fehlen, wie die 
abschließende und nicht enden wollende Polo-
naise der unzähligen Aktiven durch die Wilsenröt-
her Narrhalla.  

Das Förder- und Spendenprogramm des Jugendwerks ermöglicht 
auch Familien mit einem geringen Einkommen die Teilnahme an einer 
Freizeit. Wenden Sie sich bei Fragen gerne direkt an das Jugend-
werk. Kein Kind muss zuhause bleiben!  
Anmeldungen sind ab sofort auf der Website des Jugendwerks der 
AWO möglich: www.jw-awo.de/freizeiten  
Wer an weiteren Informationen interessiert ist oder Fragen hat, mel-
det sich unter: freizeiten@jw-awo.de oder unter 069-8300556 102. 

Verschönerungsverein Langendernbach  
hat im März viel vor  
Der Verschönerungsverein Langendernbach startet mit gleich mit 
zwei Aktionen in die neue Saison. Den Anfang macht ein neues Kurs-
angebot, das unter dem Thema „Erziehung und Pflege alter und jun-
ger Obstbäume“ steht. Der Kurs besteht aus einem Theorieteil. 
Dieser wird am Freitag, 10.03.2023 um 19:00 Uhr in der Wäller Stube 
stattfinden und ca. 1 Stunde dauern. 
Der Praxisteil findet am 11.3.2023 von 9.30 bis ~11.30 Uhr statt. Der 
Ort hierfür wird noch bekannt gegeben. 
Für die Mitglieder ist das Angebot kostenlos. Für alle anderen wird 
ein Kostenbeitrag von 20,- € erhoben. 
Für Rückfragen stehen euch die Vorstandsmitglieder gerne zur Ver-
fügung. Anmeldungen können direkt an steidl.sabine@gmx.de ge-
schickt werden.  
Weiter geht es dann eine Woche später mit der traditionellen „Aktion 
saubere Landschaft“. Treffpunkt ist am Samstag, 18. März 2023 um 
9.00 Uhr auf dem alten Schmiedeplatz. Von hier aus werden die ver-
schiedenen Gruppen eingeteilt. Zum Abschluss lädt der Verschöne-
rungsverein alle Helferinnen und Helfer zu einem Imbiss und 
gemütlichen Zusammensein ins Feuerwehrgerätehaus Langendern-
bach ein.  
Für die Kinder gibt es hier noch eine Überraschung. Es werden Kür-
biskerne ins Anzuchttöpfchen gelegt, die jedes Kind mit nach Hause 
nehmen soll. Wer sein Pflänzchen über das Frühjahr pflegt und im 
Sommer in den Garten setzt, kann, mit etwas Glück, im Herbst seinen 
eigenen Kürbis ernten. Auf dem Kürbisfest der Frauengemeinschaft 
werden dann die schönsten Exemplare gekürt.  
Regelmäßig, nämlich immer am 2. Freitag im Monat, findet ein offener 
Stammtisch ebenfalls in der Wäller Stube statt. Alle Interessierten 
Langendernbacherinnen und Langendernbacher sind eingeladen, 
dazu zu kommen. Der Vorstand freut sich über Anregungen, neue 
Ideen und Vorschläge, wie wir gemeinsam etwas für Langendernbach 
tun können.  
Auch die Jahreshauptversammlung findet wieder im März statt. Der 
Vorstand lädt hierzu alle Mitglieder am 15. März 2023 um 19.00 Uhr 
ins Gasthaus Wäller Stube in Langendernbach ein.  
Der Vorstand freut sich nach der längeren Pause wieder verschieden 
Aktionen anbieten zu können und das Vereinsleben wieder zu bele-
ben. Gerade in den letzten Monaten kamen einige neue Mitglieder 
dazu, die alle motiviert und voller Tatendrang den Verschönerungs-
verein und dessen Arbeit unterstützen wollen.  
  Ferienfreizeiten für Kinder und  
Jugendliche im Sommer 2023  
Das Jugendwerk der AWO Hessen-Süd bietet in den Sommerferien 
wieder viele spannende Freizeiten für Kinder und Jugendliche. Die 
Kinderfreizeiten zieht es an den Bodensee, auf die Nordsee-Inseln 
Amrum und Föhr sowie in die Rhön, die Strandfreizeiten für Jugend-
liche nach Spanien, Kroatien und auf die Insel Korsika. Auch die be-
liebte Sprachfreizeit nach Hastings in Südengland ist im Programm.  
Alle Freizeiten bieten Vollverpflegung, An- und Abreise, ein vielfältiges 
Programm, pädagogische Betreuung und jede Menge Spaß. 



Fußballturnier der Klassen 3 und 4   
Am Dienstag, den 31.01.2023 war es wieder einmal soweit - in der 
Frickhöfer Sporthalle fand am Vormittag das alljährliche, von der Mit-
telpunktschule St. Blasius organisierte Fußballturnier der Klassen 3 
und 4 statt. Zu den Frickhöfer Grundschulklassen gesellten sich auch 
die Schülerinnen und Schüler der Außenstandorte Dorndorf und Thal-
heim. Zum ersten Mal waren auch die Grundschulen Wilsenroth/Lan-
gendernbach mit einer und die Grundschule Ellar/Hintermeilingen mit 
zwei Klassen vertreten.  
Hochmotiviert und mit Feuereifer traten die Grundschüler zu ihren 
Spielen an - unterstützt wurden die Mannschaften von ihren Klassen-

kameraden auf der Tribüne, die mit selbstgestalteten Plakaten und 
Fangesang schnell für die passende Stimmung sorgten.  
Die glücklichen und am Ende ungeschlagenen Gewinner war die 
Klasse 3/4 aus Wilsenroth/Langendernbach, die sich mit einem Tor 
Unterschied gegen die Klasse 4a aus Frickhofen durchsetzte. Auf 
dem dritten Platz landete die Klasse 3/4 aus Thalheim.  
Für das leibliche Wohl sorgte an diesem Tag EDEKA Irmer, Elbtal.   
Tags zuvor fand am gleichen Ort das Fussballturnier der Klassen 5 
und 6 statt. Hier setzten sich am Ende die Klasse 5aH und die Klasse 
6bR durch.

Jahreshauptversammlung  
Die Freiwillige Feuerwehr Langendernbach lädt ihre Mitglieder für 
Samstag, den 01.04.2023, um 20 Uhr zur Jahreshauptversammlung 
und zur Mitgliederversammlung in die Wäller Stuben (Mira), ein. Die 
Mitgliederversammlung ist ohne Rücksicht auf die Zahl der erschie-
nenen Vereinsmitglieder beschlussfähig. Die Tagesordnung beider 
Versammlungen wird fristgerecht im Schaukasten am Feuerwehr-
gerätehaus und im Schaukasten an der Schulmauer ausgehängt. 
  Fackelwanderung der Freiwilligen 
Feuerwehr Langendernbach  
Am Samstag, dem 07.01.2023 konnte 
nach der Corona-Pandemie endlich wie-
der die Fackelwanderung der Freiwilligen 
Feuerwehr Langendernbach stattfinden. 
Trotz des regnerischen Wetters machten 
sich zahlreiche Frauen, Männer und Kin-
der auf den Weg durch den Wald zu 
wandern. 
Gut gelaunt wurde bei einer Rast an der 
Hütte des Waldlehrpfads, der Hunger 
und Durst der Wanderer mit Kuchen, 
Kaffee, Glühwein, Apfelsaft und kalten 
Getränken  gestillt. 
Bei der einsetzenden Dunkelheit gab es 
Fackeln, die uns den Weg zurück „erhell-
ten“. 
Wieder im Feuerwehrgerätehaus ange-
kommen, konnte sie jeder von leckeren 
Grillwürstchen im Brötchen verwöhnen 
lassen und den Abend in geselliger 
Runde ausklingen lassen. 
 Verbrennen der ausgedienten Weih-
nachtsbäume bei der FFW Langendern-
bach 
Zum 125+1 Jubiläum hatte die Freiwillige Feuerwehr Langendern-

bach die Verbrennung der ausgedienten Weihnachtsbäume, mit an-
schließendem gemütlichem Beisammensein am Gerätehaus, ein-
geladen. 
Am Morgen des 14.01.2023 sammelte die Jugendfeuerwehr die 
Bäume an den Straßen ein, um sie später beim Gerätehaus auf-
zuschichten. 
Um 16 Uhr hatten sich viele Langendernbacher und Freunde der Feu-
erwehr, trotz des regnerischen Wetters, am Gerätehaus versammelt 
und das Verbrennen konnte beginnen. Schnell fraß sich das Feuer 
durch die ausgedienten Weihnachtsbäume. 
Für das leibliche Wohl wurde mit Bratwurst im Brötchen, warmen und 
kalten Getränken gesorgt. 
Der Erlös ging an die Jugendfeuerwehr. 



Verdamp lang her...  
Beim Neujahrsempfang des Quartettvereins wurde auch das 20-
jährige Dirigentenjubuläum gefeiert  
Zum 4. Mal traf sich der Quartett-
verein zu einem Neujahrsempfang 
mit seinen Mitgliedern. Ein deutli-
ches Aufatmen konnte man dabei 
spüren. Endlich wieder zusammen-
kommen, zusammen plaudern und 
zusammen fröhlich sein. Drei Jahre 
musste der Verein darauf verzich-
ten. In seinem Rückblick konnte der 
Vorsitzende aber doch auf einige 
Aktivitäten im abgelaufenen Jahr 
hinweisen, allen voran das groß-
artige Konzert im Oktober anläss-
lich seines 90-jährigen Bestehens. 
„So soll es weitergehen, schauen 
wir optimistisch in die Zukunft“, so 
Klaus-Dieter Lixenfeld.   
Im Mittelpunkt des Neujahresemp-
fangs stand das 20-jährige Dirigentenjubiläum von Ilja Slobodinski. 
„Verdamp lang her“ lautete das Motto. Als Ilja Slobodinski im Februar 
2003 seinen Dienst als Dirigent beim Quartettverein antrat, waren 
viele Menschen skeptisch: „Was will denn ein so kleiner Verein mit 
einem solchen Dirigenten? „Der ist Bundesliga, der bleibt nicht lang“. 
So oder ähnlich lauteten die Kommentare. Inzwischen wissen alle,  
dass es eine gute und richtige Entscheidung war.   
Ilja Slobodinski hat eine hochwertige  musikalische Ausbildung in der 
Ukraine erhalten. Dieses Wissen und die Fähigkeiten gab er an seine 

Chöre weiter. 2003 gab es nur den Männerchor. Ein Kinderchor und 
ein Gemischter Chor kamen bald dazu.   
Vorsitzender Klaus-Dieter Lixenfeld zog in seiner Laudatio eine posi-
tive Bilanz. Die Anfangszeit sei allerdings nicht leicht gewesen. Chöre 
und Dirigent hätten sich aneinander gewöhnen müssen. Manchem 
Sänger habe anfangs das Verständnis gefehlt für die neuen Dinge, 
die der aus der Ukraine stammende Chorleiter forderte. Er habe viel 
Wert auf Disziplin gelegt, das hat damals nicht allen Sängern gefallen. 
Aber die Erfolge, die sich einstellten,  waren eine schöne Belohnung. 
Schon nach 2 Jahren, 2005,  konnte der Männerchor beim Sakralen 
Chorwettbewerb in Frickhofen alle  zweiten Preise mit nach Hause 
nehmen.  Heute, nach 20 Jahren, gibt es den Männerchor und auch 
den Kinderchor nicht mehr, jetzt steht der Gemischte Chor Quattro-
Nuovo allein unter seiner Leitung. Auch hier gelten die gleichen Re-
geln. Absolute Höhepunkte waren die Wettstreiterfolge in Hüttenberg 
und 2015 ein Erster Preis beim Sakralen Chorwettbewerb in Frick-
hofen. Alle Mitwirkenden des Chores sind sich bewusst, dass sie 
diese Erfolge der Zielstrebigkeit und dem Können ihres Chorleiters 
verdanken. „Die 20 Jahre mit Dir waren schön, aber anstrengend, bis 
heute. Wir sind froh, dass wir Dich getroffen haben“, so Klaus-Dieter 
Lixenfeld zum Abschluss seiner Laudatio.  
„Verdamp lang her“ – so gratulierten Sänger und Verein ihrem Diri-
genten - zogen sich gelbe Mützen auf, machten ihn  zu ihrem „Kapi-
tän“  und präsentierten ein Ständchen mit einem neuseeländischen 
Shanty, ein klein wenig umgedichtet, dem Anlass entsprechend. 
 
Foto oben: „Verdamp lang her“ - mit einem tempramentvollrm 
„Shanty“ gratulierten dem Jubilar die Sänger/innen 
 
Foto: Ilja Slobodinski freute sich über sein Geschenk, von den 
Sängern wurde er zum „Kapitän“ ernannt. 

Osterbrot     
Liebe Gemeindemitglieder,  
der Kirchort Wilsenroth/Berzhahn bietet wieder in Zusammenarbeit 
mit der Bäckerei Reichwein in Wilsenroth ein speziell für Ostern ge-
backenes und am Morgen des Gründonnerstages gesegnetes Os-
terbrot an.  
Bei dem Brot handelt es sich um einen Hefeteig mit Rosinen, Man-
deln und Schokoflocken, welches nur gegen Vorbestellung bis zum 
20. März 2023 für einen Selbstkostenpreis i.H.v. 3,80 € am Gründon-
nerstag (06. April) in der Bäckerei erworben und abgeholt werden 
kann.  
Wir möchten den Gläubigen anbieten, die Symbolkraft bewusst wahr-
zunehmen und zu genießen. Bereits im Mittelalter gehörte das Os-
terbrot als christliches Symbol des „Fastenbrechens“ nach dem 
40-tägigen Verzicht auf Süßes dazu. Die runde Form und die safran-

gelbe Farbe stellen die Kraft der Sonne dar, die Früchte drücken den 
Wunsch nach einem fruchtbaren Jahr aus. Zudem verweisen die 
Symbole auch auf den christlichen Glauben, denn die Sonne bedeu-
tet Jesus als Licht der Welt. Auch der Kreuzschnitt auf der Oberseite 
des Brotes ist dementsprechend ein christliches Symbol. 
Die untenstehende Anmeldung für Vorbestellungen bitte bei der Bä-
ckerei Reichwein abgeben. Allgemeine Fragen zur Aktion via Ins-
tagram: @kirchort_wilsenroth oder bei den Mitgliedern. 
Euer Ausschuss vom Kirchort Wilsenroth/Berzhahn   
Fragen zu den Inhaltsstoffen beantwortet die Bäckerei Reichwein 
gerne. Die Vorbestellung ist verbindlich und es besteht ein allgemei-
ner Haftungsausschluss gem. BGB. Wir behalten uns vor, die Anzahl 
der Brote bei unerwartet hohem Bestellaufkommen nach Bestellein-
gang zu begrenzen. Nicht abgeholte Brote werden von den Mitglie-
dern des Kirchorts unter Beachtung der geltenden Hygiene- 
bedingungen zu den Bestellern geliefert und kassiert. 

!"!"!"!"!"!"!"!"!"!"!"!"!"!"!"!"!"!"!"!"!"!"!"!"!"!"!"!"!"!"!"!"!"!"!"!"!"!"!"!"!"!"!"!"!"!"!"!"!"!"!"!"!"!"!"!"!"!"!"!"!"!"!"!"!"!"!"

!"#$%&%'#()'*(+,%-.'%#(/,0"$1%'#.23$%4.5.1(

#$%&'()'**+,-"&.(/"" 0121320103"
4&5+6$*',"78/" 1921:20103";<%=,>$,,'%()7-?""

@ABC'%'."D'.B6E'.,"F"G.*(',%$)6"
"

!"#$%&'()*+,' '

-.$)/+'0'1$.,' '

2).3*,' ' 456)78,' '



Unterbringung von geflüchteten 
Menschen im Landkreis  
Limburg-Weilburg  
 
Limburg-Weilburg. 3.400 Menschen sind aktuell beim Sozialamt des 
Landkreises Limburg-Weilburg als Geflüchtete registriert. Mehr als 
2.200 von ihnen stammen aus der Ukraine, davon sind rund 1.700 
dank der großen Hilfsbereitschaft durch die Bevölkerung privat un-
tergebracht. Es werden noch mehr Menschen Zuflucht suchen. Rund 
350 Geflüchtete waren für das letzte Quartal des vergangenen Jahres 
als Zuweisung durch das zuständige Regierungspräsidium Darmstadt 
prognostiziert worden, nun soll im ersten Quartal 2023 diese Prog-
nose auf über 550 Geflüchtete steigen. Die Bürgermeisterinnen und 
Bürgermeister des Landkreises Limburg-Weilburg werden in regel-
mäßig stattfindenden Videokonferenzen durch Landrat Michael Kö-
berle und den Ersten Kreisbeigeordneten Jörg Sauer über die 
aktuelle Situation in diesem Bereich informiert. Gemeinsames Ansin-
nen ist es dabei, möglichst keine gemeinschaftlich genutzten Räum-
lichkeiten wie beispielsweise Bürgerhäuser für die Unterbringung 
geflüchteter Menschen nutzen zu müssen.  
Da in verschiedenen Städten und Gemeinden Wohnraum sehr knapp 
ist, hat der Landkreis den Kommunen das Angebot unterbreitet, ge-
eignete Flächen zur Errichtung von Containerwohnanlagen zu mel-
den. Landrat Köberle hatte am 16. Dezember 2022 einen Antrag in 
den Kreistag zur Anschaffung und Finanzierung von acht Container-
wohnanlagen eingebracht und dafür Zustimmung erhalten. Der Land-
kreis finanziert diese Anlagen und stellt dafür bis zu zwölf Millionen 
Euro zur Verfügung. Die Meldungen von Standorten für die Contai-
nerwohnanlagen durch die Städte und Gemeinden werden bei der 
Gesellschaft für Ausbildung und Beschäftigung (GAB) gesammelt 
sowie in Abstimmung mit dem Eigenbetrieb Gebäudewirtschaft, dem 
Fachdienst Bauen und Naturschutz, dem Fachdienst Brand-, Zivil- 
und Katastrophenschutz und dem Sozialamt bewertet. Die Contai-
nerwohnanlagen bestehen in der Regel aus zwei Blöcken mit einzel-
nen Einheiten in einstöckiger Bauweise und haben eine 
Gesamtkapazität von bis zu 60 Personen. Neben Schlafräumen sind 
natürlich sanitäre Anlagen sowie Küchenräume vorgesehen. Nach 
bisheriger Vorab-Bewertung kommen – vorbehaltlich der weiteren 
baurechtlichen Prüfung – aktuell mehrere Flächen für die GAB in Be-
tracht. 
Der Landkreis Limburg-Weilburg ist weiterhin intensiv bemüht, de-
zentrale, kleinere Unterbringungsmöglichkeiten zu schaffen. Mit den 
rund 90 Gemeinschaftsunterkünften sowie der Errichtung von Con-
tainerwohnanlagen hoffen der Landkreis sowie die Städte und Ge-
meinden, Zuweisungen sowie die Belegungen von Bürgerhäusern 
und Sporthallen vermeiden zu können. Entscheidend dafür ist aber 
natürlich die Anzahl der im Landkreis Limburg-Weilburg ankommen-
den Geflüchteten in den kommenden Wochen, Monaten und Jahren.  
 
Pflege im Fokus:  
 Chancen, Herausforderungen  
und Perspektiven   
Bei einem Informationsbesuch in der BILDUNGSWERKstadt, der 
Akademie für Gesundheitsfachberufe der Krankenhausgesellschaft 
St. Vincenz, hat sich die Frauen Union Limburg-Weilburg jetzt über 
Chancen, Herausforderungen und Perspektiven in der Pflege infor-
miert. 
Dabei räumte Pflegedirektorin Martina Weich mit einem gängigen 
Vorurteil auf, denn im Pflegebereich gäbe durchaus gute Verdienst-

möglichkeiten. „Bereits im ersten Jahr der Ausbildung verdienen an-
gehende Pflegefachkräfte deutlich über 1.000 Euro monatlich,“ erläu-
terte Weich. „Die größte Herausforderung, mit der unser wirklich toller 
Beruf aktuell zu kämpfen hat ist die Anzahl an Pflegekräfte ins-
gesamt.“ Deutschlandweit fehlt es an Pflegekräften. Deswegen setze 
die Krankenhausgesellschaft mit ihrer hauseigenen Akademie für Ge-
sundheitsfachberufe ganz bewusst darauf, den eigenen Nachwuchs 
auszubilden. 
In der BILDUNGSWERKstadt in der Limburger Innenstadt werden 
jährlich zwei Ausbildungskurse zur Pflegefachfrau/-mann angeboten, 
außerdem ein Kurs in der Krankenpflegehilfe und diverse Fachwei-
terbildungen – insgesamt gibt es 150 Ausbildungsplätze. Für zuge-
wanderte Pflegekräfte, deren Abschluss in Deutschland nicht 
anerkannt wird, werden sog. Anpassungslehrgänge angeboten. 
Im regen Austausch war den Vertreterinnen der Frauen Union die 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf ein besonderes Anliegen. Um 

dem entgegenzukommen, gäbe es rund 50 Son-
derarbeitszeiten, erklärte Weich. So werden den 
Pflegekräften individuell Möglichkeiten geboten, 
z.B. die Kindergartenzeiten besser mit den Ar-
beitszeiten zu vereinen. Auch verschiedenste 
Teilzeitlösungen seien möglich – Beförderungen 
und Führungspositionen in Teilzeit keinesfalls 
ausgeschlossen. 
„Die Pflege ist ein toller Beruf“, macht sich Weich 
abschließend für ihre Berufsgruppe stark. „Man 
hilft nicht nur Patienten zurück in den Alltag, son-
dern bekommt dabei selbst so viel zurück. Umso 
wichtiger ist es, für diesen Beruf zu werben und 
gerade junge Menschen für diesen vielfältigen 
Beruf zu begeistern.“ Ein Anliegen, das die Ver-
treterinnen der Frauen Union vollends unterstüt-
zen. 
  
Bildunterschrift: Christine Zips (ganz links) 
und die Vertreterinnen der Kreis Frauen 
Union beim Besuch in der BILDUNGSWERK-
stadt mit Akademieleitung Sibylle Schunrr (2. 
v.l.) und Pflegedirektorin Martina Weich (3. 
v.l.). 

Zahnzusatzversicherungen

Sofortiger Versicherungsschutz mit
bis zu 90% Erstattung für Zahnersatz
› hochwertiger Zahnersatzbleit bezahlbar 
› Zuschüsse für Kieferorthopädische Behandlung 

bei Kindern

Niklas Fuhr
Generalagentur der R+V Versicherungsgruppe
Hauser Straße 8,  
65627 Elbtal-Elbgrund
Telefon: 06436-6078982 
E-Mail: Niklas.Fuhr@ruv.de 
www.niklas-fuhr.ruv.de



Jahreshauptversammlung 
des TUS Langendernbach  
Jahreshauptversammlung des TUS Langendernbach am Freitag, 
dem 31.03.2023 um 19.00 Uhr im Sportheim Langendernbach.  
Tagesordnung:    
  1. Eröffnung und Begrüßung 
  2. Totenehrung 
  3. Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 16.09.2022 
  4. Rechenschaftsbericht der Vorsitzenden, Berichte  
      der Abteilungsleiter 
  5. Kassenbericht 
  6. Bericht der Kassenprüfer 
  7. Entlastung des Vorstandes 
  8. Ehrungen 
  9. Wahl eines Wahlleiters 
10. Neuwahl des Vorstandes 
11. Neuwahl der Kassenprüfers 
12. Veranstaltungen des Vereins 2023 
13. Sonstiges 
 
 

Der synodale Weg – Kirche im Zwiespalt 
zwischen bewahren und verändern  
Mit dem 2019 begonnenen Synodalen Weg ist die Katholische Kirche 
in Deutschland bereits auf einem vielversprechenden Reformkurs. 
Dabei ist es – für Kirchenmitarbeiterinnen und -mitarbeiter ebenso 
wie für Außenstehende – nicht leicht, den Überblick über den Stand 
der Beratungen und Beschlüsse zu behalten. Kein Wunder, die The-
men sind in ihrer Tiefe sehr komplex; Grund- und Handlungstexte 
viele Seiten lang und manchmal sperrig formuliert. 
Der Sachausschuss Erwachsenbildung der Pfarrei St. Blasius lädt 
ein zu einer Vortragsreihe zu diesem aktuellen Thema, um hier ein 
Stück weit aufzuklären. Es findet jeweils ein Vortrag statt, im An-
schluss besteht die Möglichkeit, Fragen zu stellen und zur Diskus-
sion.  
Die Vorträge finden jeweils im Pfarrheim Dorchheim statt. 
 
02.03.2023 – 19.30 Uhr Der synodale Weg in Deutschland –  

bisheriger Verlauf, Ziele, 
Teilnehmende, Ergebnisse und weitere
Termine 
Referentin: Frau Silke Lechtenböhmer 
Theologische Referentin des Bischofs 
und Ansprechpartnerin für den  
„Synodalen Weg“ 

22.03.2023 – 19.30 Uhr Frauen in Diensten und Ämtern 
in der Kirche 
Referentin: Frau Christine Mai 
Stellvertretende Vorsitzende der  
Katholischen Frauengemeinschaft 
Deutschland (kfd), 
Diözesanverband Limburg 

30.03.2023 – 19.30 Uhr Gemeinschaft, Teilhabe und  
Mission – synodal und weltweit 
Referent: Herr Winfried Montz 
Leiter der Abteilung Weltkirche 
im Bistum Limburg  

 

10.000 Euro für Erdbebenopfer 
in Türkei und Syrien  
Die Nassauische Sparkasse (Naspa) spendet 10.000 Euro Soforthilfe 
an die "Aktion Deutschland Hilft“ für die Erdbebenopfer in der Türkei 
und Syrien. „Die humanitäre Lage nach den schweren Erdbeben am 
6. Februar in der Türkei und in Syrien ist katastrophal. Im betroffenen 
Gebiet, das fast so groß wie Deutschland ist, dauern die Bergungen 
an, und das Ausmaß dieser Katastrophe ist unfassbar. Unser Mit-
gefühl gilt den Opfern, ihren Angehörigen und all denen, die vor dem 
Nichts stehen“, sagt Naspa-Vorstandsvorsitzender Günter Högner.   
Spendenaktion der Sparkassen  
Die Sparkassen haben unter wirwunder.de/erdbebenhilfe eine Spen-
denaktion für die Betroffenen in den Erdbebengebieten ins Leben ge-
rufen. Mit Spenden über die Plattform WirWunder in Verbindung mit 
betterplace.org wird das Bündnis 20 deutscher Hilfsorganisationen 
„Aktion Deutschland Hilft“ dabei unterstützt, die Verteilung von Le-
bensmitteln, Trinkwasser und Medikamenten sicherzustellen, ver-
schüttete Menschen aus den Trümmern zu bergen, medizinische 
Nothilfe zu ermöglichen und die Menschen vor Ort mit Zelten, Decken 
und warmer Kleidung zu versorgen. 

 Selbsthilfegruppe für trauernde 
verwaiste Eltern, Limburg  
Jeden ERSTEN MONTAG im Monat treffen wir uns um 19.30 Uhr in 
den Räumlichkeiten der Hospizdienste Limburg, Diezer Straße 38a. 
Montag, 06.03.2023 / 19.30 Uhr 
Info: Telefon 06431-3369  
 
Veranstaltungsprogramm des Westerwaldverein 2023 
 WWV-Zweigverein Limburg - Dornburg  
Nach dem durch die Covid 19 - Pandemie verursachten Dornrös-
chen-Schlaf des Westerwald-Zweigvereins Limburg - Dornburg in den 
Jahren 2020 und 2021 wurden im letzten Jahr wieder erste Veranstal-
tungen durchgeführt, zum Beispiel eine Eisenbahnfahrt nach Hachen-
burg mit Rundgang durch die Altstadt und Besichtigung des Land- 
schaftsmuseums. In der diesjährigen Jahreshauptversammlung im 
Vereinslokal "Jägersruh" in Thalheim wurde das Veranstaltungspro-
gramm 2023 vorgestellt. Auch Nichtmitglieder können an den Wan-
derungen, Fahrten und Besichtigungen teilnehmen. Eine Mitglied- 
schaft ist aber auf jeden Fall empfehlenswert. Man erhält viermal im 
Jahr das Hochglanzheft DER WESTERWALD mit einer Vielzahl von 
Berichten zu Wanderungen, zur Heimathistorie, zu Flora und Fauna 
und der Natur im Allgemeinen, erhält so Tipps und Anregungen aller 
Art, kann einige Schriften (so auch ein Karten-Set zum Westerwald-
steig) mit erheblichem Nachlass erwerben und erhält bei manchen 
Museen und Parkanlagen beim Vorzeigen der Mitgliedskarte Rabatte. 
Geselligkeit und gemeinschaftliches Wandern erhöht die Lebens-
freude und dient nicht zuletzt der Gesundheit. Interessenten an der 
Mitgliedschaft melden sich bei der ersten Vorsitzenden Frau Rose-
marie Bock (06436 / 1764 und 0171 8303844). Aus organisatorischen 
Gründen ist eine telefonische Anmeldung zu einer Wanderung oder 
Veranstaltung beim jeweiligen Wanderführer immer notwendig (Platz-
reservierung, Fahrscheinbesorgung, Bildung von Fahrgemeinschaf-
ten). 
 
Sa, 22. 04.     Wanderung zu den Watzenhahner Riesen 
Start am Sportplatz um 10.00 Uhr, abschließend Einkehr in eine 
Dorndorfer Gaststätte, Informationen und Anmeldung bei Rudi Görg 
(06435 / 6176) oder Manfred Mroß (06436 / 1800) 
 
Sa, 06. 05.     Wanderung und Biotop-Führung am Emsbach 
Treffpunkt an der Kläranlage Niederselters um 10.00 Uhr, Abfahrt am 
Bürgerhaus Frickhofen (Bildung von Fahrgemeinschaften) um 9.00 
Uhr. Mittagessen im Bürgerhaus oder im "Split" in Oberselters, Info 
u. Anm. bei Dietmar Schneider (06433 / 3481)  
Sa, 17. 06.     Wanderung bei Hadamar und Besichtigung der Lieb-
frauenkirche 
Start auf dem Parkplatz am Elbbach-Ufer gegenüber dem Hotel Nas-
sau-Oranien um 12.00 Uhr, Abfahrt am Bürgerhaus Frickhofen um 
11.30 Uhr, Info u. Anm. bei Dietmar Schneider (06433 / 3481)  
Sa, 15. 07.     Schifffahrt mit der "Wappen von Limburg" 
bis Balduinstein und zurück, anschließend Einkehr in Limburg, Ab-
fahrtszeit, Fahrpreis usw. muss noch eruiert werden. Info u. Anmel-
dung zur gegebenen Zeit bei Joachim Habel (06436 / 5139)  
Mi, 16. 08.     Sommerfest 
Vereinslokal "Jägersruh" in Thalheim, möglichst draußen. Nur für Mit-
glieder und geladene Gäste! Beginn 15.00 Uhr, Info u. Anm. bei Ro-
semarie Bock (06436 / 1764 oder 0171 830 3844)

Ambulantes Pflegeteam
24 Stunden Rufbereitschaft

Wir bieten Kompetenz in:

- Begleitung zu Ärzten 
- Hilfe beim Einkaufen von Lebensmitteln / Medikamenten 
- Hilfe bei Behördengängen 
- Aktuelle Informationen zu Pflege und Leistungen

- Pflege und Betreuung 
- Beratung 
- Verständnis und Vertrauen 
- Hilfsbereitschaft, Menschenwürde 
- Zuverlässigkeit, Zuwendung

Mainzer Straße 33 · 65599 Langendernbach/Dornburg 
Tel. 06436-9494670 od. 9494671 

info@pflegedienst-aura.de · www.pflegedienst-aura.de



Neujahrsempfang der  
Dornburger CDU 2023  
Am Sonntagmorgen, dem 5. Februar fand in der Kulturscheune Lan-
gendernbach nach 2-jähriger Corona-Pause wieder der traditionelle 
Neujahrsempfang der Dornburger CDU statt, erstmalig mit dem 
neuen Hessichen Minister der Justiz, Prof.Dr. Poseck. 
Begrüßt wurde er vom CDU- Gemeindeverbands-Vorsitzenden Peter 
Trottmann, der ihm u.a. auch von dem ca. 340 Mitglieder zählenden 
großen CDU - Dornburger Gemeindeverband berichtete. 
Auch der Langendernbacher Ortsvorsteher Michael Schneider, als 
lokaler Gastgeber, hieß den Minister in Langendernbach willkommen 
und berichtete auch über die Bau- Geschichte der Kulturscheune, die 
dankenswert auch mit finanzieller Unterstützung des Landes Hessen 
entstehen konnte.  
Nach dem interessanten Referat des neuen Justizministers mit dem 
Hinweis auf die diesjährige hessische Landtagswahl am 8. Oktober, 
ergab sich eine intensive Diskussion über aktuelle kommunale , lan-
des- und bundespolitische Themen. Auch gesprochen wurde über 
das Aufstellen von Wohncontainern in den Gemeinden, um, wie Bür-
germeister Höfner erklärte, die Gemeinschaftseinrichtungen, wie 
Mehrzweckhallen und Bürgerhäuser nicht für Vereine und gemeind-
liche Veranstaltungen durch die den Kommunen zugewiesenen 
Flüchtlinge zu blockieren. Es wurde darauf hingewiesen, dass unser 
Land neben ca. 1 Million ukrainischen Kriegsflüchtlingen im letzten 
Jahr auch ca. 217000 Flüchtlinge und Migranten aus der ganzen Welt 
aufgenommen hat und diese von der hierfür verantwortlichen Bun-
desregierung auf die Bundesländer, Städte und Gemeinden verteilt 
würden, was in der Bevölkerung erhebliche Unruhe und häufig Un-
verständnis hervorrufe. 
Dank wurde den fleißigen CDU - Helferinnen und Helfern ausgespro-
chen, die diesen Neujahrsempfang ermöglicht haben.  

                 Dr.walter valeske 
 
v.li.n.re.: Bürgermeister Höfner, Justizminister Prof.Poseck, CDU 
-Vorsitzender Trottmann, Landrat Köberle, CDU-Vorstandsmit-
glied Katja Kloft, die Landtagsabgeordneten Christian Wendel 
und Andreas Hofmeister



Katholische Kirchengemeinden 
St. Blasius im Westerwald

Evangelische Kirchengemeinde Hadamar  
Gemeindezentrum Frickhofen

Öffnungszeit Pfarrbüro Frickhofen: fr. 8-12 Uhr Tel.: 06436-91061  
Freitag, 03.03. 
16.30 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag der Frauen,  

gestaltet von der kath. Frauengemeinschaft 
u. dem ev. Freizeittreff, Ev. Gemeindezentrum, 
Sportplatzweg 1 

Sonntag, 05.03. - Reminiscere 
10.00 Uhr Gottesdienst u. Kinderkirche, anschließende 

Kirchencafé 
Montag, 06.03. 
14.30 Uhr Freizeittreff  
Freitag, 10.03. 
06.30 Uhr Ökumenische Frühschicht im Ev. Gemeinde- 

zentrum Frickhofen, mit Frühstück im Anschluss 
Sonntag, 12.03. - Oculi 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen 
Freitag, 17.03. 
06.30 Uhr Ökumenische Frühschicht im Ev. Gemeinde- 

zentrum Frickhofen, mit Frühstück im Anschluss 
Sonntag, 19.03. - Laetare 
10.00 Uhr Gottesdienst  
Montag, 20.03. 
14.30 Uhr Freizeittreff  
Freitag, 24.03. 
06.30 Uhr Ökumenische Frühschicht im Ev. Gemeinde- 

zentrum Frickhofen, mit Frühstück im Anschluss 
Sonntag, 26.03. - Judica 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 
Freitag, 31.03. 
06.30 Uhr Ökumenische Frühschicht im Ev. Gemeinde- 

zentrum Frickhofen, mit Frühstück im Anschluss 

Bahnhofstraße 12 · Dornburg-Wilsenroth  
Telefon 0152-04890455 oder 06436-288735  

info@service-michael-tuerk  
www.service-michael-tuerk.de 

Wartung · Reparatur 
und Service von Fenster, Türen, Rollläden  

Sektionaltore und Innentüren

MICHAEL TÜRK

Samstag, 04. März 
Frickhofen 17:30 Uhr Hochamt für die  

Pfarrgemeinde 
Thalheim 18:00 Uhr Sonntagsmesse   
Sonntag, 05. März 
Fussingen 09:00 Uhr Sonntagsmesse 
Dorndorf 09:00 Uhr Sonntagsmesse 
Wilsenroth 10:30 Uhr Sonntagsmesse 
Hausen 10:30 Uhr Festgottesdienst   

zum 70. Priesterjubiläum 
und zum 100. Geburtstag 
von Pfr. i. R. Artur Reitz 

Dorchheim 10:30 Uhr Sonntagsmesse   
Samstag, 11. März 
Frickhofen 17:30 Uhr Hochamt für die  

Pfarrgemeinde St. Blasius 
Ellar 18:00 Uhr Sonntagsmesse   
Sonntag, 12. März 
Hintermeilingen 09:00 Uhr Sonntagsmesse 
Wilsenroth 09:00 Uhr Sonntagsmesse 
Langendernbach 09:00 Uhr Sonntagsmesse 
Lahr 10:30 Uhr Sonntagsmesse 
Dorndorf 10:30 Uhr Sonntagsmesse 
Dorchheim 10:30 Uhr Sonntagsmesse 
Hausen 10:30 Uhr Sonntagsmesse   
Samstag, 18. März 
Frickhofen 17:30 Uhr Hochamt für die 

Pfarrgemeinde St. Blasius 
Thalheim 18:00 Uhr Sonntagsmesse 
Lahr 18:30 Uhr Sonntagsmesse   
Sonntag, 19. März 
Dorndorf 09:00 Uhr Sonntagsmesse 
Fussingen 09:00 Uhr Sonntagsmesse 
Wilsenroth 10:30 Uhr Sonntagsmesse 
Dorchheim 10:30 Uhr Sonntagsmesse 
Hausen 10:30 Uhr Sonntagsmesse 

Der Kirchenchor Hausen 
singt eine Taize Messe 

Frickhofen 17:00 Uhr Besinnlicher Gottesdienst 
für die Kommunionkinder 

Samstag, 25. März 
Frickhofen 17:30 Uhr Hochamt für die 

Pfarrgemeinde St. Blasius 
Ellar 18:00 Uhr Sonntagsmesse   
Sonntag, 26. März 
Fussingen 09:00 Uhr Sonntagsmesse 
Wilsenroth 09:00 Uhr Sonntagsmesse 
Hintermeilingen 09:00 Uhr Sonntagsmesse 
Dorchheim 10:30 Uhr Sonntagsmesse 
Hausen 10:30 Uhr Sonntagsmesse 
Lahr 10:30 Uhr Sonntagsmesse 
Langendernbach 10:30 Uhr Sonntagsmesse 
Dorchheim 17:00 Uhr Besinnlicher Gottesdienst 

für die Kommunionkinder 
 
 
 
 
Mittwoch, den 01. März 2023 
19:00 Uhr            Passionsandacht im Martin-Luther-Haus   
Freitag, den 03. März 2023 - Weltgebetstag der Frauen - 
18:00 Uhr            Gottesdienst zum Weltgebetstag in der Kirche in  
                           Willmenrod   
Sonntag, den 05. März 2023 - Reminiszere -  
09:00 Uhr            Gottesdienst in Gershasen (Pfrin. Hilke Perlt) 

Kollekte: Für Aufgaben der eigenen Gemeinde 
10:00 Uhr Gottesdienst in Willmenrod (Pfrin. Hilke Perlt)  

Kollekte: Für Aufgaben der eigenen Gemeinde   
Mittwoch, den 08. März 2023 
19:00 Uhr Passionsandacht im Martin-Luther-Haus   
Sonntag, den 12. März 2023 - Okuli - 
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Willmenrod  

(Pfrin. Hilke Perlt)  
Kollekte: Für die Wohnungsnotfallhilfen 
(Diakonie Hessen)   

Mittwoch, den 15. März 2023 
19:00 Uhr Passionsandacht im Martin-Luther-Haus   
Sonntag, den 19. März 2023 - Lätare - 
10:00 Uhr Gottesdienst in Langendernbach 

(Prädikantin Bettina Kaiser)  
Kollekte: Für Aufgaben der eigenen Gemeinde   

Sonntag, den 26. März 2023 - Judika - 
10:00 Uhr Gottesdienst in Willmenrod  

(Prädikantin Iris Schmidt) 
Kollekte: Für Aufgaben der eigenen Gemeinde   

Mittwoch, den 29. März 2023 
19:00 Uhr Passionsandacht im Martin-Luther-Haus 
  
Pfarrerin Hilke Perlt Tel. 02663/4526 
 
Öffnungszeiten Gemeindebüro 
Frau Sandra Ferger 
Pfarrhaus in Willmenrod (über Parkplatz Friedhof zu erreichen) 
Mittwochs von 08.00 - 13.00 Uhr, Tel. 02663/917171 
E-Mail: kirchengemeinde.willmenrod@ekhn.de 
Ev. Kirchengemeinde, Bergstraße 5, 56459 Willmenrod  
Die Evangelische Kapelle in Langendernbach steht in der Mainzer 
Str. 17. Die Kirche in Willmenrod ist vom Parkplatz am Friedhof zu 
erreichen.

Evangelische Kirchengemeinde Willmenrod



B ESTAT TU NG E N

VOGEGEL

„Wir sind da, wenn Sie uns brauchen!“

Hadamar, Neugasse 16
Telefon 06433 2559

Elz, Weberstraße 53
Telefon 06431 580995

Tag und Nacht, sowie an 
Sonn- und Feiertagen für 
Sie da.

www.bestatter-vogel.de

Bei einem Trauerfall sind wir für Sie da!  
 Wir kümmern uns  

‐ wenn Sie es wünschen ‐ 
um alles rund um den Trauerfall. 

 KUNZ HAND WERK 
Ansprechpartner: Stephanie Kunz 

Werkstraße 12‐14 
65599 Dornburg‐Dorndorf 

Telefon 06436 ‐7277 oder 
06436 ‐2854 854

MAN 
KENNT 

UNS

WIR 
HELFEN 

IM 
TRAUER-

FALL

Schreinerei · Bestattungen 
Dorothee und Erich Schneider

Hauptstraße 3 
Frickhofen 

0 64 36 - 27 17

Brückenvorstadt 6 · 65589 Hadamar 
Telefon 06433-4308 · Fax 06433-3698

URNENGRABAUSSTELLUNG

Das kleine Wort Danke, hat für uns eine große Bedeutung!  
 Rita Immel  

geb. Rath   * 25.10.1934 † 13.01.2023  
Denn eure große und herzliche Anteilnahme   

zur letzten Reise von Rita hat uns sehr berührt.  
Danke, dass ihr uns das gute Gefühl geschenkt habt,  

uns in dieser Zeit zu begleiten.   
Unseren besonderen Dank möchten wir dem  

Getrud-Bucher-Haus in Westerburg aussprechen.  
Bei euch hat sich Rita in all den Jahren wohlgefühlt.  

 
Achim, Gabi, Kerstin  
Enkel und Urenkel  

 
Wilsenroth, im Februar 2023 



Estrich.
Designbeläge.
Parkett.

Preis GmbH | Werkstraße 17 | 65599 Dornburg | 06436 9160-100
preis-gmbh.de

Parkett. Für die perfekte Atmosphäre.

Bodenbeläge von der Preis GmbH.

Fo
to

:  
B

on
a

Besuchen Sie 
unsere Ausstellung!

Telefonische Anmeldung:
06436 9160-100

oder virtueller Besuch der
 Ausstellung unter
www.preis-gmbh.de
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